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Antrag 

der Abgeordneten Katja Weitzel, Arif Taşdelen, Florian von Brunn, Horst Arnold, 
Nicole Bäumler, Martina Fehlner, Christiane Feichtmeier, Holger Grießhammer, 
Sabine Gross, Volkmar Halbleib, Ruth Müller, Anna Rasehorn, Doris Rauscher, 
Markus Rinderspacher, Harry Scheuenstuhl, Dr. Simone Strohmayr, Ruth 
Waldmann SPD 

Folgen einer „Redimensionierung“ des Münchner Konzerthauses 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem bzw. im Ausschuss für Wissenschaft und 
Kunst bis Ende Januar 2024 einen schriftlichen bzw. mündlichen Bericht über die Aus-
wirkungen der im Koalitionsvertrag von CSU und FREIE WÄHLER angekündigten „Re-
dimensionierung“ des Münchner Konzerthauses auf die künftigen Planungen des Kon-
zertsaals zu geben. 

Es soll auf die Darstellung der folgenden Punkte eingegangen werden: 

─ aktueller Stand der bisherigen angefallenen Planungskosten und Erbbauzinsen 

─ Kostensteigerungen des bisher geplanten Konzerthauses (auf 1,3 Mrd. Euro nach 
dem Interview der Süddeutschen Zeitung mit Staatsminister für Wissenschaft und 
Kunst Markus Blume vom 01.11.2023) 

─ Ergebnis der Machbarkeitsstudie zum Konzerthaus, die 2020 zur Ermittlung von 
Synergien und Einsparungen beauftragt wurde 

─ neuer Kostenrahmen für das Konzerthaus, der mit der „Redimensionierung“ erreicht 
werden soll 

─ Erfordernis, Kosten und Dauer einer Wiederholungsplanung von bereits erbrachten 
Planungsleistungen des Architekturbüros, des Büros für Raumakustik und weiteren 
Fachplanungsbüros 

─ neues Konzept zur Nutzung des Konzerthauses, insbesondere mit Blick auf den 
Education-Bereich, die bisher geplanten Digitalisierungsangebote und die Einbin-
dung der Hochschule für Musik und Theater München 

─ Nutzung des Baugrundstückes im Werksviertel bis zum Baubeginn 

─ Zeitplan für die weiteren Planungen 

 

 

Begründung: 

Im Koalitionsvertrag von CSU und FREIE WÄHLER wird angekündigt, die Planungen 
für den Konzertsaal im Werksviertel „mit Blick auf die sich abzeichnenden Kosten“ zu 
„überarbeiten und redimensionieren“. Staatsminister für Wissenschaft und Kunst  
Markus Blume spricht im Interview der Süddeutschen Zeitung vom 01.11.2023 von Kos-
tenschätzungen, die inzwischen auf 1,3 Mrd. Euro gestiegen sind, und dem Vorhaben, 
den Bau „vom Milliardenprojekt zum Millionenprojekt“ zu verkleinern. Schon jetzt ist im 
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Text der Koalition nur noch vom „Konzertsaal“ und nicht mehr vom „Konzerthaus“ die 
Rede. 

Bereits im Januar 2020 hatte Ministerpräsident Dr. Markus Söder angekündigt, dass die 
Kosten des geplanten Konzerthauses deutlich gesenkt und die Planungen für das Ge-
bäude entsprechend überarbeitet werden müssten. Aus der Umsetzung des Akustik-
konzepts, das nach dem Architekturwettbewerb erstellt wurde, folgten höhere Kosten 
und ein neues Raumkonzept. In einer Machbarkeitsstudie sollten Möglichkeiten von  
Synergien und Einsparungen ausgelotet werden. Bis heute liegen dem Landtag dazu 
keine Ergebnisse vor. Im März 2022 folgte dann die Verordnung des Ministerpräsiden-
ten Dr. Markus Söder, beim Thema Konzerthaus eine „Denkpause“ einzulegen. Die 
Erbpachtkosten für das Baugrundstück im Werksviertel laufen seither weiter, der Frei-
staat hat einen Vertrag mit Bauverpflichtung unterzeichnet. 

Kritik an Äußerungen der Staatsregierung zu Einsparungen an den Konzerthausplanun-
gen kommt vom Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks: Dirigent Sir Simon 
Rattle hält an einer großen Lösung für den Kulturort fest: „Ein Konzerthaus im 21. Jahr-
hundert muss so viel mehr sein als ein Auditorium: Es muss ein Leuchtturm für Musik 
sein, der mit seinen räumlichen und digitalen Möglichkeiten weithin strahlt und inspi-
riert“. Gerade mit der digitalen Musikvermittlung und Education-Programmen sollten an-
dere Zielgruppen als das übliche Klassikpublikum erreicht werden und auch die Regio-
nen Bayerns fernab von München von dem milliardenschweren Kulturangebot in der 
Hauptstadt profitieren können. 

Weitgehende Änderungen der Planungen der Funktion des Konzerthauses bedingen 
voraussichtlich neue Pläne der Architektur- und Fachplanungsbüros, deren Kosten und 
zeitliche Umsetzungen unabsehbar sind. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Katja Weitzel, Arif Tasdelen, Florian von Brunn u.a. 
SPD 
Drs. 19/18 

Folgen einer "Redimensionierung" des Münchner Konzerthauses 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass in Satz 1 das Wort „Januar“ durch das Wort 
„Mai“ ersetzt wird. 

Berichterstatterin: Katja Weitzel 
Mitberichterstatter: Prof. Dr. Michael Piazolo 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den An-
trag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 02. Sitzung am 29. No-
vember 2023 beraten und e i n s t im m i g  mit der in I. enthaltenen Änderung 
Zustimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag in seiner 
5. Sitzung am 25. Januar 2024 mitberaten und e i n s t im m i g  der Beschluss-
empfehlung des federführenden Ausschusses zugestimmt mit der Maßgabe, 
dass in Satz 1 nach dem Wort „Kunst“ die Wörter „und dem Ausschuss für 
Staatshaushalt und Finanzfragen“ eingefügt werden. 

Prof. Dr. Michael Piazolo 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katja Weitzel, Arif Taşdelen, Florian von Brunn, Horst 
Arnold, Nicole Bäumler, Martina Fehlner, Christiane Feichtmeier, Holger 
Grießhammer, Sabine Gross, Volkmar Halbleib, Ruth Müller, Anna Rasehorn, 
Doris Rauscher, Markus Rinderspacher, Harry Scheuenstuhl, Dr. Simone 
Strohmayr, Ruth Waldmann SPD 

Drs. 19/18, 19/316 

Folgen einer „Redimensionierung“ des Münchner Konzerthauses 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem bzw. im Ausschuss für Wissenschaft und 
Kunst und dem Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen bis Ende Mai 2024 
einen schriftlichen bzw. mündlichen Bericht über die Auswirkungen der im Koalitions-
vertrag von CSU und FREIE WÄHLER angekündigten „Redimensionierung“ des 
Münchner Konzerthauses auf die künftigen Planungen des Konzertsaals zu geben. 

Es soll auf die Darstellung der folgenden Punkte eingegangen werden: 

─ aktueller Stand der bisherigen angefallenen Planungskosten und Erbbauzinsen 

─ Kostensteigerungen des bisher geplanten Konzerthauses (auf 1,3 Mrd. Euro nach 
dem Interview der Süddeutschen Zeitung mit Staatsminister für Wissenschaft und 
Kunst Markus Blume vom 01.11.2023) 

─ Ergebnis der Machbarkeitsstudie zum Konzerthaus, die 2020 zur Ermittlung von 
Synergien und Einsparungen beauftragt wurde 

─ neuer Kostenrahmen für das Konzerthaus, der mit der „Redimensionierung“ erreicht 
werden soll 

─ Erfordernis, Kosten und Dauer einer Wiederholungsplanung von bereits erbrachten 
Planungsleistungen des Architekturbüros, des Büros für Raumakustik und weiteren 
Fachplanungsbüros 

─ neues Konzept zur Nutzung des Konzerthauses, insbesondere mit Blick auf den 
Education-Bereich, die bisher geplanten Digitalisierungsangebote und die Einbin-
dung der Hochschule für Musik und Theater München 

─ Nutzung des Baugrundstückes im Werksviertel bis zum Baubeginn 

─ Zeitplan für die weiteren Planungen 
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Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

II. Vizepräsident 

 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Tobias Reiß



Erster Vizepräsident Tobias Reiß: Wir kommen zu Tagesordnungspunkt 2:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der GRÜNEN, der SPD, der 

FREIEN WÄHLER, der CSU und der AfD. Enthaltungen? Gegenstimmen? – Keine. 

Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Protokollauszug
11. Plenum, 22.02.2024 Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 
zur 11. Vollsitzung am 22. Februar 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 
zur 11. Vollsitzung am 22. Februar 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 
zur 11. Vollsitzung am 22. Februar 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 
zur 11. Vollsitzung am 22. Februar 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 
zur 11. Vollsitzung am 22. Februar 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 
zur 11. Vollsitzung am 22. Februar 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 
zur 11. Vollsitzung am 22. Februar 2024


	Deckblatt
	Initiativdrucksache 19/18 vom 23.11.2023
	Beschlussempfehlung mit Bericht 19/316 des WK vom 25.01.2024
	Beschluss des Plenums 19/509 vom 22.02.2024
	Plenarprotokoll Nr. 11 vom 22.02.2024

